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historischen Hıintergründe des indıanıschen Chrıistentums, das in den folgenden Beıträgen an!
VON 1e7 Fallstudıen über dıe se  es aus Chiapas/Mexıko (EUGENIO 4-8 dıe
Quechua aus Peru 82-144), dıe Aymara aus Bolıvien (XAVIER ALBO 1) und dıe
uaranı AQUusSs araguay ELIA 212-266) untersucht ırd 1ese Jesuıten, dıe mıt ren
wertvollen Beıträgen ] der Grenze zwıschen Ethnologıe und Theologıe eınen und sehr
wichtigen chwerpunkt Geiste ıner gesunden Theologıe der Befreiung erschlossen en (solche
Fragestellungen wurden bısher eher vernachlässıigt), lassen keınen Z weıfel aran, dass dıe

indianıschen Völker 1Im wesentlichen »Chriısten« sınd DZWw sıch in einem noch nıcht
abgeschlossenen Chrıstianısierungsprozess eimnden Sıe plädıeren zugleıch für ıne legıtıme
»Indianisierung« des Christentums WIe für ıne Lernbereıitschaft des abendländıschen Christentums
gegenüber den den indıanıschen Aneıgnungen gebliebenen Elementen altındıanıscher Religiosıität.

Dem Hg der deutschen Ausgabe gebührt ank dafür, dass CT, wıe auch immer das Erscheinen
dieses Bandes und vorbereıtet hat Der INUSS allerdings ZU Schluss anmerken, dass
Hg und Übersetzer beı der Übersetzung der kolonıualzeıtliıchen ermiı1n] oftmals nıcht viel
Sachverstand erkennen lassen, Was ZUT alschen Übersetzung zentraler Begriffe führt hat Las
Casas viele Denkschriften (memorI1ales) und NIC| Tagebücher (47) geschrıeben, gab ıne
Kontroverse dıe „Rechtstitel« (la controversıa de 10s Justos 1tul0s) und keıine Polemik dıe
»gerechten Rechtsansprüche« (18) Vasco de Quiroga Wal eıner der 1eT7 Audıtoren der zweiıten
»Audıenc1la« (kolonıiale Verwaltungs- und erichtsbehörde Von Mexıko und nıcht » Vorsiıtzender der
zweıten Anhörung “ VON Mex1iko« (18) dıe »CUuUTas doctrineros« die Pfarrer der Indıodörfer,
die »doctrinas« oder Glaubensschulen genannt wurden, und nıcht »indoktrinıerende Priester« 20)
USW uch ist 6S schade, dass dıe Lateraturlıiste nıcht aktualısıert wurde unter Berücksichtigung der
deutschen Ausgaben mancher darın genannter er
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cht der In dıesem and enthaltenen zehn Studiıen des argentinischen Jesuılten und Befreiungs-
eologen der ersten tunde (Jg gehen auf ıne Gastprofessur zurück, der Gr 991 Im
Rahmen des Schwerpunktes »Theologie interkulturell« VO Fachbereic Katholısche Theologıe der
Johann olfgang Goethe-Universıtät ran Maın eingeladen wurde. Darın behandelt der
N£:: der seıt 1974 UrC| viele auf Deutsch erschıenene Beıträge ZUT Geschichte und Hermeneutik
der Befreiungstheologie WIE ZUuTr Volksrelıgion, -Irömmigkeıt und -weıisheıt als ema derselben der
hiıesigen wissenschaftlıchen OÖffentlichkeit als eın ausgeWOgECNECT und sachkundıger Vertreter dieser
Theologiebewegung bekannt ist, olgende IThemen Die Entstehung der Theologıe der Befreiung
(24-35), Theologie der Befreiung und marxistische Analyse (36-50) Diıe Befreiungstheologıe
zwıschen Volksfrömmigkeıit und Wıssenschaft (51-65), Volksreligion, Volksweisheit und inkultu-
rıerte Theologıe (66-88) Beıtrag der Phılosophıe der Befreiung ZU[T Befreiungstheologıe 89-108),
Diıe befreiungstheologische Chrıstologıe und Gotteslehre (109-12 Befreiungstheologıie, Ek-
klesiologıe und Anthropologıe (  6-1  9 Theologische Ansätze ZUT Begründung eiıner thık In der
lateinamerikanischen Befreiungstheologie 43-15 Dıese in ran gehaltenen Vorlesungen
werden ergänzt UrTrC! eınen einführenden Beıtrag über dıe geschichtliche edeutung Von Jahren
Evangelısıerung Lateinamerikas (1 1-23) und eınen abschliıeßenden über dıe Zukunft der Befreiungs-
theologıe (15/7- 170) iıne hılfreiche Lıiteraturliste über dıe wiıchtigsten deutschsprachıgen Werke ZUu[T
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Theologıie der efreiung und eın ebenso nützliches Namensverzeichnis runden den and ab Dıe in
Frankfurt gehaltenen Vorlesungen sınd ohl als eıne Summe dessen anzusehen, Wäas CANNONE seıt
Jahren publızıe hat (besonders interessant, eıl der darın Tendenzen in der Befreiungs-
theologıe nıcht bloß historisiert oder interpretiert, sondern seiınen eigenen »kulturethischen« NSsa|
ZUuT Sprache bringt, sınd für den die Wel Kapıtel über dıe Volksirömmigkeıt und Volksrelıgion
(51-88) dem V{f. ist zuzustimmen, WEeNnNn schreıbt, beı der Ausemandersetzung mıt der
Volksweisheıt und -kultur gehe darum, analog das eısten, Wäas TIhomas Von Aquın be1 der
Arıstotelesrezeption geleıstet hat »Im Licht des Glaubens als des Formalobjektes kann also dıe
Lebensweiısheit eiınes jeden Volkes krıtisch geprult, geläutert und durchformt werden«. Der
abschlıeßende Beıtrag skızzıert selbstkriıtisch den künftigen Weg der Befreiungstheologie. Diıese
ırd nıcht UT das olk als Subjekt fördern dıe Ausemnandersetzung mıt dem Marxıiısmus
weıterhın pflegen und dıe Perspektive der Armen ZUT Sprache bringen /-1
aben, sondern SIE soll auch tärker als bısher interdisziplinär vorgehen (  2-1 und das Gesamt
der Theologıe Qhıstorısch, systematısch und praktısch) auf dem en eıner prospektiven Rezeptionder zentralsten Konzılstexte (etwa Lumen gentium und Gaudıiıum el spes herausfordern 8-1
Dıeser Beıtrag hat den Charakter eiınes Programms, dessen Verwirklıchung alle miıtarbeiten
ollten, dıe dıe Theologıe der Befreijung ZuUum Wohle Von Kırche und Welt schöpferisch fortschre1i-
ben wollen
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Der deutsche Eınwanderungsprotestantismus in Brasıliıen und die Deutschtumsproblematik sınd in
den letzten Jahren besser erforscht worden als Jeder andere eıl des lateinamerikanischen
Protestantismus, weshalb eın kleiner Lıiıteraturbericht angebracht ist

Große Verdienste hat sıch der langjährige Dozent der Theologischen Hochschule In S30
Leopoldo, OACHIM FISCHER zumal dıe Erforschung der Geschichte der Rıograndenser Synodeerworben. Genannt se1l NUur seın großer Überblicksbeitrag, der 1970 anlässlıch der in Orto Alegregeplanten Tagung des Lutherischen Weltbundes erschıienen ist »Geschichte der EvangelischenKırche Lutherischen Bekenntnisses in Brasılıen«, In JAHN (Hg.) ESs begann Rıo dos SINOS,
Erlangen 1970, 83200 Zum selben Anlass erschien eın welıterer Überblick dus US-Siıcht Von
THEODORE ACHMANN, Lutherans INn Brazıl. Story of Emerging Ecumenism, Miınneapolıs 1970

Fischers Schüler MARTIN DREHER wurde 975 In Göttingen mıt einer Untersuchung der
Rıograndenser Synode und der Lutherischen Synode promovıIert, dıe 1978 in Göttingen erschıenen
Ist ırche undDeutschtum In derEntwicklung der Evangelischen Kırche Lutherischen Bekenntnisses
Brasilien. RENE RNANI ERTZ wurde 980 In Berlın mıt einer Untersuchung Politische Aus-
wirkungen der deutschen Einwanderung In Südbrasilien. Die Deutschstämmigen und dıe Jaschisti-schen Strömungen In den 330er Jahren promovıIert, die leiıder NUur auf Portugiesisch In Brasılien
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